Erſcheint Montag, Dienstag, Donnerstag und Sonnabend 
und koſtet vierzehntägig ins Haus 1,25 Zloty. Betriebs⸗ 


Einzige älteſte und geleſenſte Zeitung 


Anzeigenpreiſe: Die 8⸗geſpaltene mm⸗Zl. für Polniſch⸗ 
Oberſchl. 12 Gr., für Polen 15 Gr.; die 3⸗geſpaltene mm⸗3l. 


Baurabitte-Siemianaiger Zeitung 


ſtörungen begründen keinerlei Anſpruch auf Nückerſtattung 
des Bezugspreiſes. 


x 


„on Laurahütte⸗Siemianowitz 
mit wöchentlicher Unterhaltungsbeilage. 


im RNeklameteil für Boin. Oberſchl. 60 Gr., für Polen 80 Gr. 
Bei gerichtl. Beitreibung iſt jede Exmäßigung ausgeſchloſſen 


Geſchäftsſtelle: Siemianowice (Slaskie), ulica Bytomska (Beuthenerſtraße) 2 


Fernſprecher Nr. 501 


Fernſprecher Nr. 501 


Ar. 109 


Dienskag, den 15. Juli 1930 


48. Jahrgang 


Abſtimmungsfeier in Warſchau 


Deutichfeindliche KAundgedungen des Weſtmarkenvereins — Demonſtrationen vor 
der deufichen Geſandkſchaft — Die Polizei verhindert weitere Ausſchreitungen 


Wadrlgen. Nach den Kundgebungen des polnischen 
ve arkenvereines gegen Deutſchland und gegen das Ergebnis 
Ne, ofimmung in Oſt⸗ und Weſtpreußen im Jahre 1920, die 
ken Sonntag ſtattfanden, gelangte eine Abteilung von Des 
den e dicht vor die deutſche Geſandtſchaft. An weiteren 
Ip: n wurden fic jedoch im letzten Augenblick von Polizei 
indert. „Fort mit deu 


Die Demon tranten riefen: 


Deutſchen, fort mit den preußiſchen Banditen.“ „Wir 


nicht von Pommerellen und Oberſchleſien.“ 


laſſeu 


Mehrere Demonſtranten wurden feſtgenommen und Füßhn⸗ 0 


chen mit deukſchfeindlichen Aufſchriften beſchlagnahmt. 
Aehuliche Kundgebungen fanden auch in anderen Städten, 
insbeſondere in Weſtpreußen ſtatt. 


Neue Finanzverhandlungen im Reich 


1 der Suche nach Löſung der Deckungsfrage — die RNeichstagsmehrheit fürs Kabinett noch ungewiß 


W erlin. Am Sonntag ſetzten im Reichstage die Finanz⸗ 
An ündigen und einige Parteiführer der hinter der Regie⸗ 
r be stehenden Reichstagsfraktionen gemeinſam mit Vertretern 
„Sinanzminifterien der größeren deutſchen Länder ihre Be⸗ 
dan ngen über die Deckungsvorlage, insbeſondere über ihre 
gizanzung durch die Kopfſteuer fort. An Stelle des neuerdings 
Ser erkrankten Reichsfinanzminiſters Dietrich leitete Mini⸗ 
10 
dar 


Direktor Dr Zarden die Verhendlungen. Für Preußen 
N. Flnanzminiſter Dr. Höpker Aſchoff und Miniſterialdirektor 
der og erihienen, für Bayern Miniſterialdirektor Dr Ham⸗ 
Mise für Württemberg Geſandter Bos ler. In den dreiein⸗ 
Hungen Beratungen machte beſonders der preußiſche 

nzminiſter die jtärfiten Bedenden gegen eine Kopfſteuer und 
dun Die Möglichkeiten ihrer Durchführung geltend In nicht 
Fame, Karfer Form äußerte ſich auch der barriſche Regierungs- 
Mnter gegen die Ropffteuer. Trotzdem wurden die techniſchen 
Naefe für die Durchführung der Kopiſteuer genau dur h⸗ 
Ar n. Die Fraktionen behielten ſich ihre endgültige Stel⸗ 
in ve pn vor und es gelang, wie verlautet, eine Annüßhe rung 
u, u faffungen der Regierungsparteien herbeizuführen. 
n ue wurden zwar nicht gefaßt, doch geht die Tendenz da⸗ 
Yan 5 im weſentlichen bei den vor einigen Tagen von der Re⸗ 
de Quigefteitten Ergän zun gsvorſchlägen zu den Derkungs⸗ 
au belaſſen. Die Kopfſteuer ſoll für das Rechmumgs⸗ 


jahr 1930 den Gemeinden fakultativ zur Verfügung geſtellt wer⸗ 
den, und zwar in einer Höhe von mindeſtens 6 Mark pro Kopf. 
Falls die Realſteuerſätze, die ab 1. Juli in Kraft waren, über⸗ 
ſchritten werden, ſollen die Gemeinden zur Einführung der 
Kopſſteuer verpflichtet fein. Vom 1. April 1931 an, fol die 
Kopſſteuer überhaupt obligatoriſch fein. Die Fraktionen wer⸗ 
den ſich am Montag mittag mit dieſer Frage zu beſchäft igen 
haben. Das Ergebnis der Fraktionsſrtzungen ſoll der Negie⸗ 
rung am Montag nachmittag mitgeteilt werden. Die Entſchei⸗ 
dung liegt hauptſächlich bei den Demokraten und bei der Bayri⸗ 
ſchen Boltspartei, in deren Reihen ſich ſtarke Widerſtände gegen 
die Kopfſteuer geltend machen. 

Wie die Telegraphen⸗Union ergangen? zu der geplanven 
Kopfſteuer erfährt, ſoll dieſe auch nach dem April 1931 nur dann 
obligatoriſch fein, wenn die Realſbeuern über den Satz 
vom 1. Juli 1930 hinaus geſteigert werden ſollen. Der Plan, 
mit der Kopfſteuer eine Realſteuerſenkung zu erzwingen, iſt fal⸗ 
len gelaſſen worden. Um den Schwierigkeiten der Einziehung 
der Kopſſteuer zu begegnen, iſt in Ausſicht genommen, fie bei 
den Lohn: und Gehaltsempfangern durch den Arbeitgeber zu⸗ 
ſammen mit der Lohnſteuer einzuziehen. während ſie bei den 
veranlagten Steuerpflichtigen zuſammen mit der Veranlagung, 
und zwar in zwei Teilen jährlich erhoben werden ſoll. 


Tardieu verteidigt ſich 


Ius nationale Rüſtungsprogramm iſt nicht zu erfüllen — Die Furcht vor der Ippoſition 


dog Paris, Miniſterpräſident Tardien hielt am Sonntag 
der demaligen Kriegsteilnehmern in Montbriſon eine Rede, in 
hehe füh, über die von der Regierung bisher geleiſtete und nob 
gie e Arbeit äußerte und die von der Oppoſition gegen ihn 
Fanden Beſchudigungen zurückwies. Selbst. wenn er die 
Sig, Ben der Kammer ſo ſagte Tardieu, um 14 Tage verlängert 
len z. wäre es unmöglich geweſen, das Programm der nationa⸗ 
de stiftung noch in beiden Häuſern zu verabſchieden. Tar⸗ 
mußte zugeben, daß die Stellung der Regierung immer ge⸗ 
Rn er geworden ſei. Die ſich täglich oft wiederholenden An⸗ 
der Oppoſttion Hütten ihn immer wieder gezwungen. bie 
aeuensfrage zu fielien. Er wünsche j dach nich, daß man 
2 u im Lande den Eindruck haben könne. als ob die ein: 
E. laßpaße der beiden Häuſer darin beſtehe. Regierungen zu 
in. Man habe verſucht, ihn, Tardieu, phyſiſch zu Grunde 
Pen. Er hoffe, daß nach drei Monaten Ferien ſich die 
— wieder einigermaßen beruhigt hätten. Die Regie⸗ 
ee mehrheit habe in mehr als 60 Abſtimmungen ihre Stärke 
di und werde fie weiter behallen Die Oppoſition ſolle 
die dis Regierung nennen, die ſeit 1019 ſoviel geleiſtet habe, 
Fend este Die Zukunftsauſgabe ſei die Vorbereitung bes 
dict den Friedens, die Aufrechterhaltung des Finanägleichge⸗ 
ie ud der militäriſchen Sicherheit. Letztere fei eine Frage 
en litäriſchen Organiiation und des Nüſtungsſtandes eines 
len, des. Die ehemaligen Fronträmpfer ſollten wie im 
W auf ee ber Regierung Bei ber Dundführung dhe 
n. 


200 millionen Mart Juſatztredite 
* für franzöſiſche Rüſtungen 

tis. Das „Journal Offäziel!“ veröffentlicht am 
emen Rezierungserlaß, der die Eröffnung der für die 
notwendigen Zuſatzkredite in Höhe von nahezu 
Framben (rund 200 000 000 


Dort) vorfieht. Dur 


die plötzliche Schließung der Sitzungsperiode der Kammer konnten 
dieſe Kredite bekanntlich nicht mehr verabſchledet werden. Die 
frangöſiſche Regierung ſcheint mit der Auſwendung dieſer neuen 
Summen für ihre militäriſchen Ausgaben eine außerordentliche 
Eile zu haben, da ſie andernfalls den Wiederzufammentritt der 
Kammer im Oktober abgewartet hätte. 


Der nene Prinzgemahl der Niederlande? 


Prinzeſſin Juliane von Holland. Prinz Sigvard von Schweden. 
Wie verlautet, ſoll die Erbin der holländiſchen Königskrone, Prin⸗ 
zeſſin Juliane, ſich in allernächſter Zeit mit dem zweiten Sohn 
des ſchwediſchen Kronprinzenpaures, dem Prinzen Sigrard ver⸗ 


——————— · · W — 4K —üüĩ nun. 


Generalkonſul von Lewinfti tritf zurück 
Der deutſche Genevalkonſul in Neuyork. Geheimer Legationsrat 
Dr. Karl von Lewinski, der feit fünf Jahren die wertſchaft lichen 
Intereſſen Deutſchlands in der amerikan ſchen Metropole vertriet 
wird im Herbſt aus dem Staatsdlenſt ausicheien, 


Englands Antwort an Briand 


Franzöſiſche Vorſtellungen in London. 

London. Die Antwort Englands auf das Brlandſche Memo⸗ 
randum wird nach dem diplomatiſchen Korreſpondenten des 
„Daily Telegraph am Montag erfolgen. Sie würde elmas von 
dem Text abweichen, der urſprünglich vom Auswärtigen Amt 
beabſichtigt geweſen ſei. Dieſer Wechſel ſei die Folge nachdrück⸗ 
licher geheimer Vorſtellungen der franzöſiſchen Re gierung in 
London gegen die kürzlich angedeutete Auffaſſung, daß ſich Eng⸗ 
land jetzt auf eine Empfangsbeſbärigung beſchrünten und feine 
Stellungnahme nach einer Ausſprache in Cuff bekanntgeben 
werde. Von franzöſiſcher Seite ſei da hingewiefſen worden, 
daß eine derartige Haltung Englands von den übrigen Nationen 
als eine vollſtändige Ablehnung angeſehen und das Anſehen 
Briands als des Beriaflers des Planes ſchädigen würde Mit 
Nückſtcht auf die franzöfiſche Empfindlichleit werde daher die 
Antwort zwar materiell unverbindlich, da eine Entſcheitaung erſt 
in Uebereinſtimmung mit den Dominien möglich ſei, jedoch im 
Ton entſchieden wohlwollender gehalten fein als dies vor M 
Tagen beabſichtigt geweſen ſei. 


Erfolgreiche Öfterreichiich-italienifche 
Verhandlungen 

Rom. Der Sektionschef des öſterreichiſchen Außen⸗ 
miniſteriums Dr. Schuller, der ſich einige Tage in Rom auf⸗ 
hielt, um über die Abänderung des titalieniſch⸗öſterreichiſchen 
Handelsvortrages und zur Klärung einer Reihe von Fragen 
über den Ausgleichs⸗ und Schiedsgerichtsvertrag zu verhandeln, 
iſt Sonnabend früh nach Wien zurückgereſſt. Wie amtlich nut⸗ 
geteilt wird, find die Verhandlungen zu einem Abſchluß gelangt. 
Die Frage der Regulierung der öſterreichiſchen Schulden Italſen 
gegenüber hat eine beide Teile befriedigende Löſung gefunden. 


Der gemiſchte Ankerſuchungsansſchnß 

Warſchan. Wie die Agentur Preß erjährt, wird ſich der 
ſtellvertretlende Abteilungschef der Weſtabteilung im polniſchen 
Außenminiſterium Lehnidi, am Montag nach Berlin bege⸗ 
ben, um die Vertretung Polens in der gemiſchten deutſch⸗polni⸗ 
ſchen Kommiſſton zur Anterſuchung der Grenzzwiſchenfalle zu 
übernehmen. 


Die ungelöfte Wilna-Frage 

Litauiſche Antwort auf Briands Paneuropa⸗Denkſchriſt. 

Komo. Die litauiſche Antwort auf Briands Pan⸗ 
europadenkſchrift, die in der letzten Sitzung des Mi⸗ 
niſterkabinetts angenommen wurde iſt am Sonnabend mittag 
dem franzöſiſchen Geſandten überreicht worden. Die 
Antwort berührt die ungerechte Beſetzung Wilnas durch die 
Polen und a 1 1 hin, daß 95 De et der Idee 
einer europäiſchen Union eine gerechte Regelung der Gre 
frage eine der wichtigſten Vorausſetzungen ſei. 2 


Laurahütte u. Umgebung 


Todesfall. 

Eine der älteſten Siemianowitzer Bürgerinnen iſt verſchie⸗ 
den Die in allen Kreiſen bekannte Wirwe, Frau Katharine 
Figura, geb Zinkler, iſt am Sonnabend Früh nach kurzer ſchwerer 
Krankheit, im Alter von 86% Jahren, gestorben. Die Beerdi⸗ 
gung findet am Dienstag, den 15. d. Mts., nachm. um 3 Uhr. 
vom Knappſchaftslazarett, Beuthenerſtraße aus, ſtatt. Die Ver⸗ 
ſtorbene war Mitglied des RNoſenkranzvereins von der Kreuz⸗ 
kirche Siemianowitz. £ m. 

Silberhochzeit. 

„o- Am vergangeren Sonnabend, den 12. Juli d. Ss. feierten 
die Pazdziorſchen Eheleute aus Siemianowi das Feſt der 
filbernen Hochzeit. 


25 Jahre im Dienſt. 

29: Am 10. d. Mts. beging der Reviſor Auguſt Miklis von 
der Laurahüttegrube fein 25 jähriges Dienſtjubilaum bei der 
Vereinigten Königs: und Laurahütte. Aus dieſem Anlaß bes 
reiteten ihm ſeine Mitbeamten eine kleine Feier im Beamten» 


ba ſino 
Eine Senfation in Siemianowitz. 

Eine angenehme Abwechſelung bietet ſeit einigen Sonn 
tagen das hieſige Kaffee „Europa“ durch ihre Sonderkonzerte. 
Der neue Beſitzer, der Geigendunſtler Nowak verſteht es vor⸗ 
trefflich das hieſige Publikum auf feine Seite zu ziehen. Unter 
ſeiner perſönlichen Mitwirkung veranſtaltet er jeden Sonnabend 
und Sonntag beſondere „Sonderkonzerte“ mit einem ausgewähl⸗ 
tem Programm, die jetzt ſo beliebt geworden ſind, daß das 
Kaffee an dieſen Tagen einen Mafjenbeiuch aufzuweiſen hat. 
Es ſind wahrhaftig gemütliche Stunden, die der Beſitzer ſeinen 
Gästen bietet. ohne Zweifel eine Mufilſenſation. 


Gartenfeſt der „Freien Sänger“. 

= Am geſtrigen Sonntag veranſtalteten die Freien Sän⸗ 
ger“ von Siemianowitz im Bienhofſpark ein großes Gartenkon⸗ 
zert. Der Beſuch des Konzertes wurde leider durch das hühle 
Wetter beeinträchtigt. Außer den „Freien Sangern“ wirkten 
noch einige Kulturvereine mit. Das Konzert wurde von dem 
20 Mann ſtarſen Mandolinen⸗Orcheſter aus Bismarckhutte be: 
ſtritten, welches ja auch in Siemianowiß einen guten Namen 
hat. Unter Leitung des Bundesdirigenben, L. Swierholz, Katto⸗ 
witz. brachte der Chor, der durch andere Ortsgruppen des Arbei⸗ 
terſängerbundes veiſtärkt wurde, eine Anzahl Lieder, Volkslie⸗ 
der um. zum Vortrag, welche großen Beifall fanden. Hand-, 
Fuß und Fauſtballſpiele des Turn⸗ und Sportbundes, Spiele 
und Volkstämze der Jugend⸗ und Kinderfreunde, Bewegungs- 
ſpiele der „Naturfreunde“ ſorgten für Abweckſſleng und ebenſo 
die Kinderbeluſtigungen. 


Sie ernteten ohne zu ſäen. 

⸗o⸗ In der letzten Zeit haben in Siemianowitz die Garten⸗ 
diebſtuhne immer mehr überhandgenommen. So iſt in den 
letzten Tagen wieder in einen Beamtengarten hinter der ul. 
Smilewskiego ein Ernbruch verübt worden, wobei ein großer 
Teil der Gartenernte den Dieben in die Hände fiel. Der ent⸗ 
ſtandene Schaden wurde noch dadurch vergrößert, daß die Diebe 
einen Teil der übrig gebliebenen Pflanzen noch zertrampelten. 
Die Tater find natürlich unbekannt. 


Vierte Kleintierzüchterausſtellung. 

Aus Amlaß der Feier des 20 jährigen Bestehens des Siemia⸗ 
nowitzer Kleintierzüchtervereins veranſtaltet dieſer an den 
Tagen 15., 16. und 17. Auguſt d. Is. eine große Kleintier⸗ 
zürhtterausſtellung. Die Eröffnung derſelben erfolgt am 14. 
Auguſt um 4 Uhr nachmittag in der Feſthalle Blenbofpark. Das 
Protektorat fur dieſe Veranſtafdung hat Herr Direktor Kiedr 


übernommen. m. 
Den Fuß durchbohrt. 

so- Einen eigenartigen Unfall erlitt der Schloſſermeiſter B. 
aus Siemianowiß. Bei einem Geſchäfft abeſuch bei der „Daßem“ 
an Alffredſchacht, trat er auf einen in einem Brett befindlichen 
langen Nagel. Dieſer drang durch die Schuhſohle hindurch in 
den Fuß und kam am Fußrücken wieder heraus. B. mußte ſich 
in ärztliche Behandlung begeben. 


Radioklub Siemianowitz. 

Der hieſige Radioklub veranſtaſtet am morgigen Dienstag. 
den 15. Juli im Vereinslokal Prochotta Sehloßſtraße eine wich⸗ 
tige Mitgliederverſammlung. Beginn derſelben um 8 Uhr 
abends. Infolge der Wicht iabeit der Tagesordnung werden 
die geſamten Mitglieder gebeten recht pünktlich und zahlrei h 
erſcheinen zu wollen. 


großmutter und Tante die Wtw. Frau 


Katharina Figura, geb, Zinkler 


im Alter von 86 Jahren. 


Dies zeigen im namenlosen Schmerz an 
Siemianowice Sl., den 14. Juli 1930. 


ul. Sobieskiego Nr. 44 


Im Namen der trauernden Hinterbliebenen 
F. Drensla u. Frau 
als Sohn und Schwiegertochter 


Die Beerdigung findet am Dienstag, den 15. Juli d. J. nachm. 
3 Uhr vom Knappschaftslazarett, Beuthenerstraße aus, statt. 
Die Verstorbene war Mitglied des Rosenkranzvereins von der 


Kreuzkirche Siemianowice. 


Sıaft Karten! 
Am Sonnabend, den 12. Juli d. J. früh verschied nach 


kurzer schwerer Krankheit, im hiesigen Knappschaftslazarett 
unsere liebe gute Mutter, Schwiegermutter, Großmutter, Uhr- 


Beiſetzung der Opfer von Neurode 


Hausdorf. Ein wolkenbehangener Himmel lag über Haus⸗ 
dorf, als bereits in der 6. Morgenſtunde die erſten Strome der 
an den Beiſetzungsfeierlichkeiten Teilnehmenden aus 
dem geſamten Kreiſe Neurode hierher eilten. In der Nacht hat⸗ 
ten die Kameraden der Verſtorbenen die drei Geme nſchafts⸗ 
gräber, in denen die Toten, die bisher im Beruf zuſammenge⸗ 
wirkt hatten, jetzt auch gemeinſam beſtattet werden, herge⸗ 
richtet. Auch waren bereits die Särge auf dem neuen faihos 
liſchen Friedhof überführt und in der einen Gruft 24, in der 
zweiten 22 und in der dritten 6 Bergleute beigeſetzt worden, wäh⸗ 
vend die Särge der in den umliegenden Ortſchaften Beheimateten 
um die Gruft herum aufgeſtellt wurden. Lange vor der feſtge⸗ 
iegten Zeit war der kleine. am Bergabhang liegende Dorffried⸗ 
hof bereits überfüllt. Ein großer Teil der etwa 15 000 bis 
20 000 Perſonen zählenden Trauergemeinde hatte ſich auf dem 
Bergabhang aufgeſtellt. Kurz vor 8 Uhr erſchtenen die offiziellen 
Vertreter der Behörden und Verbände, insbeſondere die Ver⸗ 
treter des Reichspräſidenten und der Reichsregierung, Staatss 
ſekretär Dr. Seib vom Reichsarbeitsminiſterium und Miniſterial⸗ 
oberbergbaurat von Flemming, Oberpräfident Düde mann 
mit den beiden ſchleſiſchen Regierungspräſidenten, Reichstags⸗ 
präſident Loe be, Berghauptmann Fiſcher für die Berg⸗ 
polizei, ferner der Vorſitzende des niederſchleſiſchen Propenzial⸗ 
landtages, Rechtsanwalt Bandmann, der Vorſitzende des Provin⸗ 
zialausſchuſſes Janotta, der Präſident des Breslauer Landes⸗ 
arbeitsamtes von Niederſchleſten. Dr. Gärtner, und der Schlichter 
von Schleſten, Oberpräſident a. D. Philipp. 

Als Vertreter des Kardinals war Domvikar Lange erſchie⸗ 
nen. Eingeleitet wurde die Feier durch einen Trauermarſch 
einer Neuroder Bergkapelle. Dann las Erzbiſchöflicher General⸗ 
vikar Dittert, der mit einer großen Anzahl katholiſcher Geiſt⸗ 
licher erſchrenen war, ein feierliches Requiem. Die Trauerrede 
hielt dann der katholiſche Ortspfarrer Schroefel. Er ſei beſon⸗ 
ders beauftragt den großen Heldenmut der Rettungsmanns 


ſchaften anzuerkennen, die ihr letztes hingaben und ſofort = 
Bekanntwerden des Unglückes ohne Gasſchutzgerät in die Gt 
eindrangen, um möglichſt viele ihrer Kameraden zu 7 
Leider ſei auch dieſer Heldenmut vergeblich geweſen. Jama 
voll ſei der Lohn des Bergarbeiters des Neuroder Beil 
Man kennne die Schwere des Bergmannsberufes und desde 
ſei man verpflichtet, alles zu verſuchen, um ihn zu verbeſſen 
Zum Schluß wandte ſich der Geiſtliche beſonders den Hintel! 
benen zu. Für die evangeliſchen Toten ſprach der Ortsgeiſti! 1 
Paſtor Böttcher, der ebenfalls den Hinterbliebenen We 
des Troſtes ſpendete. Beerdet wurde die Feier mit ein 
Sängervortrag „Bergmanns Grabgeſang“. di 
Anſchließend an die Feier wurden die aus Wolte rde 
Neurode Schlegel, Kunzendorf und der ſonſtigen Umgeben, 
ſtammenden Toten in ihre Heimatorte überführt. Unten 
hatten die Vereine der Ortſchaften, darunter vor allem die Te 1 
knappen in ihrer ſchwarzen Tracht. Auſſtellung genommen. 
ſich den Särgen anſchloſſen. Eröffnet wurde jeder dieſer Leiche 
züge durch eine Bergkapelle und die Fahnenabordnung der 
meinden. Die Beiſetzung in den Heimatorten erfolgte dann 
den frühen Nachmittagsſtunden. 


Die ſchwierigen Bergungsarbeiten 
im Anglücksſchacht 1 
Neurode. Die Bergungsarbeiten im Unglücksſchacht geit® m 
fich immer ſchwieriger. Die Strecke iſt vollkommen zuſa mme, 
geſtürzt. Im Laufe des Tages hat man keine Leichen mehr 
gen können el 
Die Ueberführung der Toten aus dem Aufbau im Zerg 
haus Mölke nach dem neuen katholiſchen Friedhof in Su 
erfolgte am Sonnabend abends, vährend die Kirchenglocken 
teten. Die Toten werden in drei Maſſengräbern beſtattet. 


— . ......ñ — — . —— 


Vom Standesamt. 

Vom 28. Juni bis zum 11, Juli wurden auf dem hieſigen 
Standesamt 41 Neugeburten gemeldet. Davon waren 24 männ⸗ 
liche und 17 weiblichen Geſchlechtes In derſelben Zeit find ges 
ſtorben: Lelonek Maria, Stanek Marian, Adamlec Jakob, 
Janta Ruth, Bufotzek Joſef, Wenoup Hubert, Pollok Marimil⸗ 
lian, Skupin Edith, Grzybek Agnes, Chmiel Jaſef, Sacher Ger⸗ 
trud, Schachowski Luzie, Bernatzki Johann, Kandzia Paul, 
Pazulla Joſef, Furich Wilhelm und Cierpiol Franziska. 


Straßenfreigabe. 
Nach Fertigſtellung der Aſphaltierungsarbeiten iſt die 
ul. So Maja in Siemianowitz wieder für den öffentlichen 
Wagenverbehr freigegeben worden. 


Gotkesdienſtordnung: 


Katholiſche Pfarrkirche Siemianowitz. 
Dienstag, den 15. Juli 1930. 


d. f. Meſſe für verft. Anna Janoszka. 


2. hl. Meſſe für verft. Julie, Gerhard und Margarethe 
Porcel. 


3. hl. Meſſe für verſt. Eugen und Waßter Imiolczyx, Per. 
Kunze Kpl. Buchta, P. Baudiſch und Verwandtſchaft. 
Kath. Pfarrkirche St. Antonins, Laurahütte. 
Dienstag, den 15. Juli 1930. 
1. hl. Meſſe für verſt. Jofef Ballon, Ignatz Bauduch und 
für verſt. Verwandtſchaft Sosnowski 
2 bi. Meſſe für verſt. Johann Piecuch. 
3. hl. Meſſe für verſt. Anna Sliwiok. 
Evangelifhe Kirchengemeinde Laurahütte. 
Dienstag, den 15. Juli 1930. 
74 Uhr: Mädchenverein. 


Sport vom Sonnkag 
Spiele um die oberſchleſiſche Fußball meiſterſchaft. 
1. F. C. Kattowitz — 07 Laurahütte 5:2 (3:2). 


Eie überzeugender und verdienter Sieg des Klubs, trotzdem 
man keine beſonderen Leiſtungen zu ſehen bekam. In den erſten 


15 Minuten gelingt es den Gäſten ſogar, mit 2:0 in Führung zu | Drug u. Verlag: „Vita“, naklad drukarski, Sp. z Ogr. 


Sturm tändelte zu viel Erſt der linke Läufer entſchließt ſch⸗ 
einem Schuß. der ein Tor einbrachte. Von dieſer Zeit ab KT, 
nimmt der Klub das Spiel und kann durch Görlitz 3 und Gel 
1. alſo noch weitere 4 Tore vorſetzen. f 
Kolejowy Kattowitz — B. B. S. B. Bielitz 1:1. P 
Es war ein ausgeglichenes Spiel, bei welchem man 
Formverbeſſerung der Bielitzer feſtſtellen konnte. Die Tore 
zieften für Kolejowy Szymura und für die Gäſte der Roechtsauß⸗ 
K. S. Domb — Amatorski Königshütte 1:4. 00 
Einen ſchönen Erfolg konnte Amatorski auf dem heißen 
der Domber fur ſich buchen. 
Hakoah Bielitz — Pogon Kattowitz 0:0. 
Die beiden Abſtiegstandidaten lieſerten ſich nach gen 
Kampf in Bielitz ein torloſes Treffen. 
Diana Kattowitz — Kreſy Königshütte 2:4. 
Orzel Joſeſsdorf — 06 Myslowitz 5:4. 
Slonsk Laurab tte — Slonsk Tarnowitz 7 0. 
Zora Bieſlchowitz — 22 Eichenau 5:1 (2:0). 


Sport in Siemianowitz. 
Anläßlich des geſtrigen Sommerfeſtes im Bienhofpark, 0 
den dafelbſt verſchredene ſportliche Veranftaltungen und uc 
tämpfe ſtatt. von denen machſtehende Ergebniſſe zu ermi 
wären: 
Handballwettſpiel 4 
„Freie Turner“ Siemianowitz — „Freie Turner“ Königshütte 1 
Zum erſten Male ſtellten die Siemianowitzer eine Handbe. 
mannſchaft auf, die, ohne jeglichen Training. die Feuertaufe A 
Empfang nahmen. Zieht man dies in Betracht, fo muß bem 
werden, daß die 5:1⸗Niederlage nicht fo arg zu betrachten ft: 
Tauftballwetifämpfe. ö 
1. „Freie Turmer* Siem. — 1. Freie Turner - Königs. 77% 
2. „Freie Turner“ Siem. — 2. „Freie Turner“ Königsh.⸗ * 
1. Evang. Jugendbund Siem. — 1. „Freie Turner“ Koönigsh. 16“ 
2. Evang. Ingendbund Siem. — 2. „Freie Turner“ Königsh 2 


Verantwortlicher Redakteur: Reinhard Mai in Auen, 
0 


gehen, jo daß es anfangs für den Klub gar nicht rofig ausſah. Der Katowice. Kosciuerki 29 a 


F— —TFir? ef-fffw:!ß —— P U— ..... — _ — ———.ñ ? ˙²PÜ 


Beim 


Im Rucssck . Zei 
Wondersleulen zu Fu 


man si: 


Wandern: 


Vergessen Sie bitte nicht r ] 


nGutes für unterwegs“ 
Beyer-Band 212 (1 M) 


Ein „Tischlein deck dich 


In Boot und Auto, wie 
ich bei 


rungen u. Picknicks frog 
einfacher Kochkünsie 
reiswert und abwechs» 
ungsreih bekösligt. 


Und für den Sommer allgemein 


Vier Wochenvegatätlich 
Bd. 143 (90 Pi.) 


. 16. 
Halbrohkosi Bd. 209 1M) 
Erniesegen in Gias und 
Büchse. . . Bi. 211 (19) 


Obaral! zu haben 


Verlag Otto heyer, Lelpzig - J. 


Volles blühendes Ausiehen E. se LM sars 
En UND -SOHLE 


und ichnelle Gewichtszunahme durch Kraftnähr⸗ 
— & a E 
pulver Plenuſan“. Beſtes Stärkungsmittel für neter n 


Blut. Muskeln und Nerven. 1 Sch. 21. 4 Sch 2˙ 21 ——. 2 
nferate in niefer Zeitung haben ll 


Ausführl Broſchüre Nr. 6 koſtenfrei. 7 
Dr. Grebhad A 60. Danzig. 
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